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Gegeben am 14. im Hornung a.U.162
Ritterlichen Gruß und Handschlag zuvor!
Vielliebe Freunde, Schlaraffen hört!

Senkt die Schwerter, umflort die Banner!
Vernehmet die traurige Kunde, dass unser viellieber Freund

Reychsfürst Quatsch der Grübler
GU, Erb, ER 320, 363, 370

* 25.07.1937
am 10. im Hornung seinen einsamen Ritt gen Ahalla angetreten hat.

Reychsfürst Ritter Quatsch wurde am 4. im Hornung a. U. 122 als Knappe 402 im hohen Reyche 
Monachia in unseren Bund aufgenommen. Am 25. im Windmond a.U.122 wurde er zum Junker Peter
erhoben und am 09. im Lenzmond a.U.124 zum Ritter geschlagen. 

Im echten Sinn ein Grübler, ein Vollblutschlaraffe. Seit seinem Ein-
tritt in unsere Monachia ist er sehr eng verbandelt mit seinen Freun-
den, unseren Rt. Dia-log, sowie Rt. Skipps, Rt. Buja-Bass. Rt.
Quatsch trägt seinen Namen nicht umsonst, er ist ein Kritiker,
manchmal sogar ein „Grantler“ mit Altmünchner Charme. Seine
Wortmeldungen sind oppositionell, aber meist berechtigt. Auf der
Rostra ist er selten, wenn gar überhaupt nicht zusehen. In den Kry-
stallinen bleibt er mit seinen Freunden gerne sitzen und genießt das
schlaraffische Leben. Er gehört dazu, ein herzguter, großzügiger
Mensch, ein echter Freund. Wir können es fast nicht glauben, dass
nun auch er nur noch an der ewigen Rittertafel sippen kann. Nach
den Ahallaritten seiner Freunde fühlt er sich in der Monachia ein we-
nig verlassen. Seine Besuche in der Monachia werden seltener.
Was jedoch nicht bedeutet, dass er sich zurückziehen würde. Er rei-
tet häufig aus, mit seinem Sohn dem Rt. Sohn-Quatsch, und ge-
winnt echte Freunde. Er trägt die Farben der Monachia mit Würde
und Herzlichkeit zu unserem Nutz und Frommen in die schlaraffi-
sche Welt. In den Reichen 320 Am Tegrinsee, 363 Im Zillertal und 370 Im Isarwinkel erhält er, 
voll zurecht, den Ehrenhelm. In unserem eng befreundeten Reich Porta Tiroliae ist er häufig an-
zutreffen. Gerne erinnere ich mich an einen großen Ausritt in das Reich Lulutetia Parisiorum 
a.U. 124 zum Minneturney, mit wunderbaren schlaraffischen Erlebnissen, sein Titul Edler der 
Bastille zeugen davon. Nicht minder zu bewerten seine zahllosen Tituls und Ehrungen in seinen 
von ihm geliebten befreundeten Reichen, nah und fern. 

OI Rt Pengerl K Rt Bräserl

OÄ Rt Monaco VK Rt Vid-imago

OK Rt Schrägophil

Schlaraffia Monachia (15) – Kantzlerambt, email: kantzlerambt15@schlaraffia-monachia.de
K Rt Bräserl, Hermann Benker, Alfred-Döblin-Str. 2, 81737 München, Tel. 089/45226119, mobil 0177/7754338

VK Rt Vid-imago, Benedikt Wiedenmann, Schleißheimer  Str. 274, 80809 München, Tel. 089/30667923, mobil 01573/9603040


